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Erlebnis- und Genussreise Bayern 
Mit exklusivem Grillabend im STOI bei Lucki Maurer 

3 Tage: Mittwoch, 22.07. – Freitag, 24.07.2026 
 

 

Auf vielfachen Wunsch nach unvergesslichen Reisen 2021 und 2024 wieder im Programm! 
 

In der von endlosen Wäldern, mächtigen Bergrücken und sanften Kuppen geprägten 
Region des Bayerischen Waldes liegt eine einzigartige Eventlocation: der STOI von Ludwig 
„Lucki“ Maurer. Der sympathische Niederbayer - bekannt als Züchter von Wagyu-Rindern, 
Fleischpapst und Fernsehkoch – wird uns herzlich auf dem umgebauten Hof seiner Familie 
in Schergengrub empfangen und für einen wunderschönen Abend sorgen. Wir freuen uns, 
dass wir dieses Mal einen Sommertermin bekommen haben – es erwartet uns ein 
entspanntes Grillevent vom Feinsten! Bei An- und Rückreise in den und zurück vom Osten 
des Freistaates Bayern haben wir ein vielfältiges Programm mit kulinarischem 
Schwerpunkt für Sie mit eingeplant.  
 

Ihre Pluspunkte mit den Reisemachern 
+ Gutes Mittelklassehotel im Bayerischen Wald, unweit vom STOI. 
+ Vielfältiges kulturelles und kulinarisches Programm. 

+ Service und Betreuung à la Reisemacher inkl. Reisebegleitung ab/an Ulm. 
 

1. Tag (Mittwoch, 22.07.2026): Anreise über Abensberg in den Bayerischen Wald (ca. 330 km) 
Anreise auf der Autobahn und Bundesstraße - mit 
kleinem Frühstücksimbiss à la Reisemacher - nach 
Abensberg. Unser erster Besuch gilt der Brauerei zum 
Kuchlbauer, die bereits um das Jahr 1300 gegründet 
wurde und seit neun Generationen für die handwerkliche 
Herstellung von Weissbier-Spezialitäten steht. Bei einer 
Führung durch Kuchlbauers Bierwelt erfahren wir, 
dass überlieferte Familienrezepturen, der hauseigene 
Hefestamm und das eigene Brunnenwasser den 
Weissbieren einen charakteristischen Geschmack 
verleihen. Dazu kommt die Gärung in traditionellen 

offenen Gärbottichen und ein hoher Weizenmalzanteil. Die einzigartige Verbindung von Bier und Kunst ist 
zurecht der Grund für die überregionale Bekanntheit: 2010 eröffnete der Kuchlbauer Turm, das heutige 
Wahrzeichen der Brauerei, basierend auf einer Idee von Friedensreich Hundertwasser. Nach der 
Brauereiführung (ca. 1 Stunde) können wir eigenständig den Turm besichtigen und einen fantastischen 
Ausblick genießen. Im Führungspreis inbegriffen ist auch ein Getränk (0,5 l – Bier oder alkoholfrei). 



 
 

 
 
 
 
 

Die Mittagspause steht zur freien Verfügung. Beliebter Anziehungspunkt ist der Biergarten am Fuß des 
Kuchlbauer Turms. Oder Sie machen einen kurzen Spaziergang in den liebevoll sanierten Altstadtkern 
von Abensberg, in dem sich auch einige Cafés und Gasthäuser finden. Prächtige Bürgerhäuser, das 
Rathaus und der Maderturm prägen das historische Zentrum. Im Spannungsfeld zeitgenössischer Kunst 
und alter Bauten entfaltet der Kunstweg entlang der mittelalterlichen Stadtmauer einen besonderen Reiz. 
Unser nächster Stopp ist die Confiserie Seidl in Laaber. Seit über 30 Jahren steht der Name bei 
Liebhabern süßer Genüsse für exotische Spezialitäten aus aller Welt, liebevoll veredelt und neu komponiert. 
Auf kulinarischer Weltreise entdeckte Johann Seidl einst die Macadamia und verhalf der bis dato in Europa 
weitestgehend unbekannten Nuss zu ihrem Siegeszug. Außerdem werden seit einem Vierteljahrhundert 
aus bestem Kakao schokoladige Kunstwerke liebevoll von Hand erschaffen. Wir begeben uns auf 
Genussexpedition in den Erlebniswelten mit Pralinendschungel, erobern die Bärenhöhle mit ihren 
Gummigeschöpfen, finden Schätze in der Goldgrube und starten zur süßen Safari in der 
Schokoladensavanne. Im Café der Illusionen mit seinen optischen Täuschungen an den Wänden 
genießen wir Kaffee & Kuchen.  
Standort für die nächsten beiden Nächte ist das Hotel Früchtl in Zandt. Abendessen im Hotel. 
 

2. Tag (Donnerstag, 23.07.2026): Glas in Frauenau, Großer Arber, außergewöhnliches Abendessen 
bei Lucki Maurer (ca. 160 km) 

Wir besuchen heute den wunderschönen Naturpark Bayerischer Wald und 
erreichen Frauenau. Glas wird in der Gegend bereits seit dem 14. Jh. 
hergestellt, denn die Rohstoffe Holz und Quarzsand waren von Anfang an in 
großen Mengen vorhanden. Die Glashütte Eisch in Frauenau wurde 1946 vom 
gelernten Graveurmeister Valentin Eisch zuerst als Veredelungsbetrieb 
gegründet. Heute exportiert man Glaswaren – v.a. hochwertige Weingläser - in 
über 60 Länder der Welt. Die Vorfahren der Familie in der Gegend waren schon 
im 17. Jh. mit dem Handwerk der Glasmacher verbunden. Bei einer 

Werksbesichtigung im GlaSensium haben wir die Möglichkeit, den Entstehungsprozess eines 
Glasproduktes von der Schmelze bis zur Veredelung mit allen Sinnen zu begleiten. Die Verbindungen von 
Glas mit Holz, Feuer, Aromen, Musik und Kunst werden uns auf eindrucksvolle Weise nahegebracht. 
Dann erweisen wir dem „König des Bayerischen Wald“ die Ehre. 
Der Große Arber ist mit 1.456 m die höchste Erhebung des 
Bayerisch-Böhmischen Gebirgsmassivs und erreicht damit als 
einziger Gipfel der Region die klimatische Waldgrenze. Von der 
Talstation in Bayerisch Eisenstein gelangen wir bequem mit der 
Sechser-Gondelbahn hinauf. Die vier Gipfel des Großen Arber 
bieten vielfältige Ausblicke: der Hauptgipfel mit Gipfelkreuz, der 
Bodenmaiser Riegel (auch Richard-Wagner-Kopf genannt), der 
Kleine Seeriegel und der Große Seeriegel. Zu sehen sind der 
Kleine Arber und viele weitere Erhebungen, unterhalb liegen 
der Große Arbersee mit seiner steilen Felswand und der Kleine Arbersee. Gut beschilderte Wege von 
verschiedener Länge und unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad verlocken zu etwas Bewegung. Mit dem 
neuen Panorama-Personenaufzug kann man von der Bergstation die gastronomischen Einrichtungen 
Arberschutzhaus und Eisensteiner Hütte bequem erreichen, falls man nicht so gut zu Fuß sein sollte. 
Stärken Sie sich mit einem kleinen Imbiss – egal ob kräftige Suppe, herzhafte Schmankerln oder süße 
Leckerei wie der bekannte Kaiserschmarrn – bevor es mit der Gondel wieder ins Tal geht.  
Zurück in Zandt haben wir noch etwas Zeit zum Ausruhen, bevor wir zum Höhepunkt des Tages starten. 
Nur wenige Kilometer entfernt ist die Event-Location STOI auf dem bäuerlichen Anwesen Schergengrub 
in der Gemeinde Rattenberg. Gastgeber ist Ludwig (genannt Lucki) Maurer, der als jüngster Spross einer 
eingesessenen Gastronomen- und Wirtsfamilie mit 15 Jahren den Beruf des Kochs erlernte. Inspiriert durch 
seinen kulinarischen Ziehvater Stefan Marquard, hat sich der Niederbayer mittlerweile einen weithin 
strahlenden Namen als „Fleischpapst“, Foodstylist und Spitzenkoch gemacht. Kreativ moderne Rezepte 
treffen auf einen respektvollen Umgang mit dem Lebensmittel Fleisch. Nach vielen internationalen 

https://www.bayerischer-wald.de/Media/Attraktionen/Kleiner-Arber
https://www.bayerischer-wald.de/Media/Attraktionen/Grosser-Arbersee
https://www.bayerischer-wald.de/Media/Attraktionen/Kleiner-Arbersee
http://www.arber.de/gr-arber/barrierefrei-auf-den-berg.html
http://arberschutzhaus.de/arberschutzhaus.html
https://www.bayerischer-wald.de/Media/Attraktionen/Eisensteiner-Huettn-Bewirtschaftet


 
 

 
 
 
 
 

Stationen u.a. als Tourneekoch für bekannte Rockbands startete Maurer mit seiner Frau Stephanie 2007 
als Erster in Europa mit der Zucht von Wagyu-Rindern auf ökologischer Basis. Er betreibt das Catering-
Unternehmen Ludwig Maurer’s MEATing Point, hat mittlerweile einige Kochbücher herausgebracht und 
schreibt Kolumnen als Fleischexperte. Auch in Fernsehproduktionen ist er immer wieder präsent. Das STOI, 
das sich über 300 Jahre alten Bauernhaus befindet, betreibt er als Pop-up-Restaurant mit bekannten 
Gastköchen und öffnet es auch für Veranstaltungen und feste Gruppen wie uns.  

Wir machen zunächst einen kleinen Rundgang zu den Wagyu-Rindern. Die 
ursprünglich aus Japan stammenden schwarzen Tiere dienten dort einst als 
Zugtiere bei der Arbeit in den terrassenförmigen Reisfeldern. Das Besondere an 
Wagyufleisch ist die feine Fettmarmorierung.  
Die verschiedenen Grills im großzügigen Außenbereich 
sind nun schon heiß: in ungezwungener Atmosphäre 

erwartet uns ein BBQ vom Feinsten! An verschiedenen Food-Stationen wird für 
uns eine große Auswahl an Grillspezialitäten zubereitet, Profitipps inklusive. Dazu 
gehören Klassiker wie verschiedene Steaks vom Wagyu und Texas-Style Smoker-
BBQ (wie Brisket, Spareribs und Pulled Pork), aber auch außergewöhnliches 
kommt auf den Rost. Bei vergangenen Barbecues waren dies z.B. 
Ochsenbäckchen im Dinkelgrillfladen mit fruchtig-scharfem Mango-Radicchio-
Salat, Wagyu F1 Brisket (langsam gegartes Rindfleisch) mit Pink Pickled Onions 
oder Algen-Wasabi-Kaviar, Hähnchen-Tacos mit frischer Salsa und 
Avocadocreme oder gegrillte Meeresfrüchte – lassen Sie sich überraschen! 
Selbstverständlich sind die Marinaden, Saucen und Dips hausgemacht. 
Verschiedene Beilagen und zum Abschluss etwas für den süßen Zahn kommen auch vom Grill. Ein 
passende Getränkeauswahl mit Weinen aus der Ludwig Maurer Edition, Bier und alkoholfreien Getränken 
steht zur Verfügung. Bei unpassender Witterung wird im Innenbereich des STOI gegessen.  
Rückfahrt zur Übernachtung in Zandt. 
 

3. Tag (Freitag, 24.07.2026): Durch das Oberpfälzer Seenland zurück nach Ulm (ca. 340 km) 
Wir verlassen den Bayerischen Wald Richtung Westen und erreichen 
das Oberpfälzer Seenland. Viele der Seen sind Zeugen einer 
bewegten Vergangenheit. Denn wo heute Vergnügen und 
Wasserspaß im Vordergrund stehen, gruben sich bis Anfang der 
1980er Jahre noch tonnenschwere Schaufelradbagger in die Erde. Mit 
dem ersten Braunkohlefund Anfang des 19. Jh. nahm der Bergbau in 
der Region seinen Lauf. Allein rund um Wackersdorf wurden rund 185 
Mio. Tonnen Braunkohle abgebaut. Nach dem Ende des Bergbaus 
wurden die tiefen Tagebaue geflutet und renaturiert, es entstand eine 
einzigartige Wasserlandschaft. Direkt am Ufer des Steinberger Sees 

verbinden sich in einem Mehrgenerationenpark Welten der Bewegung, Naturerfahrung und Erholung an 
einem Ort. Das Highlight des inMotion PARK am größten See Ostbayerns ist der Kugelturm mit einer Höhe 
von rund 40 m. Auf den verschiedenen Ebenen der weltgrößten Erlebnisholzkugel erwarten uns bei einer 
gemütlichen Führung über 30 Erlebnis- und Bewegungsstationen. Auf der Aussichtsplattform 
angekommen genießt man einen faszinierenden Panoramablick auf das Oberpfälzer Seenland. Hinunter 
geht es für Mutige auf Wunsch auf der 80 m langen Riesenrutsche. 
Ein paar Kilometer entfernt besuchen wir den familiär geführten Mulzer Hof in Naabsiegenhofen, der 
bereits seit dem 16. Jh. besteht und sich mittlerweile auf den Anbau von Himbeeren und Heidelbeeren 
spezialisiert hat. V.a. letzter werden jetzt im Sommer geerntet. Nach einem kleinen Mittagsimbiss erfahren 
wir bei einer beerigen Erlebnisführung Wissenswertes über die Region, den Beerenanbau, die 
Vermarktung und den enormen Gesundheitswert der Beeren. Kaffee & frischer Heidelbeerkuchen im 
schönen Hofcafé runden unseren interessanten Besuch ab.  
Heimreise nach Ulm, geplante Rückkehr gegen 19.00 Uhr. 
 



 
 

 
 
 
 
 

Hotelbeschreibung 
Willkommen im familiär geführten Hotel Früchtl / Wirtshaus zum Bräu in Zandt, wo 
Sie herzlich empfangen werden. Die Zimmer sind mit Sat-TV (Flatscreen), 
Regendusche, WC, Fön, Durchwahl-Telefon, Kosmetikspiegel, Radio, Sitzecke, 
Schreibtisch, Safe, Minibar und W-Lan ausgestattet. Morgens genießen Sie ein 
vielfältiges Frühstück vom Buffet. Im Wirtshaus zum Bräu mit seinen verschiedenen 
Stuben setzt Gastgeber Daniel Früchtl auf regionale, saisonale und nachhaltige 
Küche. Er verbindet dabei heimatverbundene, traditionelle Gerichte mit Kreativität 

und zeitgemäßer Leichtigkeit. Entspannung findet man im Freizeitbereich mit Innenpool, Sauna und Dampfbad. 
 

Leistungen / Preis 
▪ Fahrt im exklusiven Fernreisebus mit Schlafsesseln, WC, Küche, Klimaanlage, DVD, CD 
▪ 2 x Übernachtung/Frühstücksbuffet im Hotel Früchtl in Zandt 
▪ 1 x 3-Gang-Menü im Hotelrestaurant Wirtshaus zum Bräu 
▪ Hofführung zu den Wagyu-Rindern und umfangreiches, exquisites BBQ an verschiedenen Stationen, inkl. 

Getränke im STOI von Ludwig Maurer in Schergengrub  
(Bitte beachten Sie, dass alleine diese Leistung einen Wert von 250,- € p. Pers. hat!) 

▪ Eintritt und geführte Besichtigung (inkl. 1 Getränk) in Kuchlbauers Bierwelt in Abensberg 
▪ Kaffee & Kuchen in der Confiserie Seidl in Laaber 
▪ Werksbesichtigung im GlaSensium in der Glashütte Eisch in Frauenau  
▪ Berg- und Talfahrt mit der Gondelbahn Großer Arber  
▪ Eintritt und geführte Besichtigung in der weltgrößten Erlebnisholzkugel 
▪ Mittagsimbiss, Hofführung sowie Kaffee & Kuchen auf dem Mulzer Hof  
▪ Service und Betreuung à la Reisemacher inkl. diverser Bewirtung 
▪ Reisemacher-Reisebegleitung ab/an Ulm voraussichtlich durch Marcus Honold 
 

Reisepreis pro Person im Doppelzimmer 798,- € 
Einzelzimmerzuschlag      52,- € 
 

Sollten Sie keine Reiserücktrittskostenversicherung haben, kann diese auch über uns abgeschlossen werden. Bitte 
fragen Sie ggf. bei uns nach! 
 

Änderungen von Leistungen und Preisen zwischen Katalogdruck und Buchung  
 

Leistungsänderungen  
Die Angebote zu den vertraglichen Reiseleistungen in diesem Prospekt entsprechen dem Stand bei Drucklegung. Bitte haben Sie jedoch Verständnis 
dafür, dass bis zur Übermittlung Ihres Buchungswunsches aus sachlichen Gründen Änderungen der Leistungen möglich sind, die wir uns deshalb 
ausdrücklich vorbehalten müssen. Über diese werden wir Sie selbstverständlich vor Vertragsschluss unterrichten.  
 

Preisänderungen  
Die in diesem Prospekt angegebenen Preise entsprechend ebenfalls dem Stand bei Drucklegung und sind für uns als Reiseveranstalter bindend. Wir 
behalten uns jedoch ausdrücklich vor, aus den folgenden Gründen vor Vertragsschluss eine Änderung des Reisepreises vorzunehmen, über die wir 
Sie vor der Buchung selbstverständlich informieren:  

• Eine entsprechende Anpassung des im Prospekt angegebenen Preises ist im Falle der Erhöhung der Beförderungskosten (insbesondere der 
Treibstoffkosten, auch der Benzinkosten), der Abgaben für bestimmte Leistungen wie Hafen- oder Flughafengebühren oder einer Änderung der für 
die betreffende Reise geltenden Wechselkurse nach Veröffentlichung des Prospektes zulässig.  

• Eine Preisanpassung ist außerdem zulässig, wenn die vom Kunden gewünschte und im Prospekt angebotene Pauschalreise nur durch den 
Einkauf zusätzlicher touristischer Leistungen (Kontingente) nach Veröffentlichung des Prospektes verfügbar ist.  

 

Für Preisänderungen nach Abschluss des Reisevertrages gelten, soweit wirksam vereinbart, die Bestimmungen über Preisänderungen in unseren 
Reisebedingungen, auf die wir ergänzend ausdrücklich hinweisen. 
 

Bitte beachten 
▪ Weitere Eintritte als oben erwähnt sind nicht im Preis enthalten. 
▪ Programmänderungen sind vorbehalten. Den detaillierten Reiseverlauf erhalten Sie spätestens eine Woche 

vor Reisebeginn mit Ihrer BoardingCard. 
▪ Bis 4 Wochen vor Reisebeginn zu erreichende Mindestteilnehmerzahl für diese Reise: 20 Pers. 
▪ Für diese Reise gilt Stornostaffel D unserer Reisebedingungen.  
 

Abfahrtszeiten 
7.00 Uhr Ulm-Unterweiler, Betriebshof Baumeister Knese (Parkmöglichkeit!) 
7.20 Uhr Ulm, Busparkplatz Steinerne Brücke (Neue Straße / Ecke Glöcklerstraße)  
Abfahrtszeiten und –stellen können kurzfristigen Änderungen unterliegen, über die wir Sie rechtzeitig informieren. 


